
Allgemeine Geschäftsbedingungen der Oskar Burger GmbH & Co. KG 
 
I.   ALLGEMEINES  

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Kunden. Ergänzende, diese 
AGB abändernde Vereinbarungen der Firma Oskar Burger GmbH & Co. KG gegenüber 
Unternehmern gehen diesen Bestimmungen vor, sofern sie von ihnen abweichen.  

II.   GELTUNGSBEREICH 
a. Dem Angebot, der Bestellung und dem Vertragsverhältnis liegen ausschließlich unsere AGB 

zugrunde. Diese AGB gelten auch für alle zukünftigen Geschäfte zwischen den Vertragspar-
teien, ohne dass es eines erneuten Hinweises auf die AGB bedarf. 

b. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen des 
Kunden werden, selbst bei Kenntnis, nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, ihrer Geltung 
wird ausdrücklich schriftlich zugestimmt. 

III.   BESCHAFFENHEIT DER WARE 
a. Die Beschaffenheit der gelieferten Ware entspricht den allgemeinen handelsüblichen DIN-

Normen. Alle Muster, Proben, Mitteilungen von Analysedaten geben unverbindliche Anhalts-
punkte für die durchschnittliche Beschaffenheit der Ware. Abweichungen im handelsübli-
chen Rahmen sind zulässig.  

b. Die Lieferung und Abrechnung von HEL erfolgt temperaturkompensiert auf der Basis von 
15 C. 

IV.   VERTRAGSSCHLUSS 
a. Unsere Angebote sind freibleibend sofern sie nicht ausdrücklich als fest bezeichnet worden 

sind.  
b. Der Vertragsschluss erfolgt unter dem Vorbehalt der richtigen und rechtzeitigen Selbstbe-

lieferung durch unsere Zulieferer. Dies gilt nur für den Fall, dass die Nichtlieferung nicht von 
uns zu vertreten ist, insbesondere bei Abschluss eines kongruenten Deckungsgeschäftes 
mit unserem Zulieferer. Dauerhafte Betriebsstörungen durch höhere Gewalt, Streik, Roh-
stofferschöpfung oder andere Gründe, die nicht von uns zu vertreten sind, berechtigen uns 
zum Rücktritt von noch nicht erfüllten Verträgen. Irgendwelche Rechte kann der Kunde 
hieraus nicht ableiten.  

c. Der Kunde wird über die Nichtverfügbarkeit der Leistung unverzüglich informiert. Die Ge-
genleistung wird unverzüglich zurückerstattet. 

d. Sofern der Kunde die Ware auf elektronischem Wege bestellt, wird der Vertragstext von 
uns gespeichert und dem Kunden nebst den vorliegenden AGB zur Verfügung gestellt. 

e. Leihgebinde bleiben Eigentum des Verkäufers; sie dürfen nur zur Lagerung der vom Ver-
käufer gelieferten Waren verwendet werden. 

V.   EIGENTUMSVORBEHALT 
a. Wir behalten uns das Eigentum an der Ware bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises 

vor. 
b. Wird die Ware mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen vermischt, vermengt oder 

verbunden, so erwerben wir an der neuen Sache das Miteigentum im Verhältnis der Menge 
der von uns gelieferten Ware zu der nicht in unserem Eigentum stehenden Ware, mit der 
unsere Ware vermischt, vermengt oder verbunden wurde. 

c. Der Kunde ist berechtigt, die Ware weiter zu verkaufen. Er tritt bereits jetzt alle aus den 
Verkäufen erwachsenden Forderungen bis zur Höhe unserer offenen Forderung einschließ-
lich der Umsatzsteuer ab, die ihm gegen seine Abnehmer oder Dritte erwachsen, und zwar 
unabhängig davon, ob die Ware vermischt oder unvermischt weiterverkauft worden ist. 
Ebenso verpflichtet er sich, die Vorbehaltsware betreffende Ansprüche auf Steuerentlastung 
an uns abzutreten.  

d. Wir sind berechtigt, bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei Zah-
lungsverzug, vom Vertrag zurückzutreten und die Ware herauszuverlangen. 

VI.  KAUFPREIS / ZAHLUNG  
a. Der vereinbarte Kaufpreis am Bestelltag ist bindend. Im Kaufpreis ist die gesetzliche Um-

satzsteuer enthalten. Es werden bei der Lieferung von Mineralölen eine Belieferungspau-
schale und bei Pellets eine Einblaspauschale erhoben.  

b. Sofern sich aus Auftragsbestätigung oder Rechnung nichts anderes ergibt, ist der Rech-
nungsbetrag ohne Abzug sofort ab Rechnungsdatum zur Zahlung fällig.  

c. Die Rechnungstellung erfolgt spätestens einen Werktag nach dem Versand zum Datum des 
Liefertages und gilt gleichzeitig als Versandanzeige. Maßgeblich für die Fristen ist aus-
schließlich das Rechnungsdatum.  

d. Erteilt der Kunde ein SEPA-Basislastschrift-Mandat oder wird eine bestehende Einzugser-
mächtigung in ein solches umgewandelt, verkürzt sich die Vorabankündigungsfrist (PRE-
NOTIFICATION) bis auf einen Tag. Damit muss die Vorabankündigung spätestens einen Tag 
vor der Fälligkeit versandt werden. Die Vorabankündigung der SEPA-Basis-Lastschrift muss 
nicht mit gesonderten Schreiben, sondern kann auf der Rechnung erfolgen. Sofern ein 
SEPA-Firmenlastschriftmandat erteilt wird, gilt die Verkürzung der Vorabankündigungsfrist 
(PRE-NOTIFICATION) gleichermaßen. 

e. Skontoabzüge werden grundsätzlich nicht gewährt.  
f. In Abweichung von den §§ 366, 367 BGB sind wir berechtigt, bei Zahlungen ohne Verrech-

nungsbestimmung festzusetzen, auf welche unserer Forderungen die Zahlungen des Kun-
den gutzuschreiben sind.  

g. Mangelhafte oder verspätete Lieferung entbindet nicht von der Verpflichtung zur Zahlung. 
Gerät der Kunde mit einer Zahlung ganz oder teilweise in Verzug, so werden alle uns ge-
genüber bestehenden Zahlungsverpflichtungen des Kunden sofort fällig. Dies gilt auch für 
andere beiderseits noch nicht voll erfüllte Kaufverträge. In den Fällen des Zahlungsverzuges 
sind wir berechtigt wegen aller unserer Forderungen Sicherheiten nach unserer Wahl zu 
verlangen und noch ausstehende Lieferungen nur gegen Vorauszahlung oder Sicherheits-
leistung auszuführen bzw. von beiderseits noch nicht voll erfüllten Verträgen zurückzutreten. 
Es bleibt uns weiterhin das Recht, Schadenersatz wegen Pflichtverletzung zu verlangen.  

h. Nach Ablauf einer Frist von 30 Tagen oder Mahnung kommt der Kunde in Zahlungsverzug. 
i. Der Kunde hat ein Recht zur Aufrechnung nur, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig 

festgestellt oder durch uns anerkannt wurden. 
j. Ehegatten haften für Brennstofflieferungen an den gemeinsamen Haushalt jeweils einzeln 

als Gesamtschuldner.  
VII.             WIDERRUFSRECHT  

Beim Heizölkauf besteht das gesetzliche Widerrufsrecht für Verbraucherkunden nicht, weil 
auf Verträge über die Lieferung von Heizöl der Ausschlussgrund des § 312g Abs. 2 Nr. 8 
BGB anwendbar ist. Verbraucher können ihre auf Abschluss des Vertrages gerichtete Wil-
lenserklärung also nicht widerrufen. Der Preis der Ware hängt von Schwankungen auf 
dem Finanzmarkt ab, die innerhalb der Widerrufsfrist auftreten können. Für gewerblich 
handelnde Käufer besteht generell kein Widerrufsrecht. 

VIII.  LIEFERUNG 
a. Die Lieferung erfolgt auf Rechnung und Gefahr des Kunden, auch wenn die Versandkosten 

von uns übernommen werden.  
b. Die Art der Versendung steht in unserem Ermessen.  
c. Lieferfristen und Lieferzeitangaben sind unverbindlich. Bei größeren Aufträgen sind wir zu 

Teillieferungen berechtigt.  
IX.    ANNAHMEVERZUG  
a. Der Übergabe im Sinne von Ziff. VIII dieser Bestimmungen steht es gleich, wenn der Kunde 

in Annahmeverzug kommt. 
b. Die Gefahr eines zufälligen Unterganges oder einer zufälligen Verschlechterung der Ware 

geht in diesem Zeitpunkt auf den Kunden über, in dem dieser in Annahmeverzug gerät. 
c. Kommt der Kunde in Annahmeverzug oder verletzt er sonstige Mitwirkungspflichten, so sind 

wir berechtigt, den uns entstandenen Schaden, einschließlich etwaiger Mehraufwendungen, 
zu verlangen. 

X.  GEWÄHRLEISTUNG 
a. Es wird für den Fall, dass eine Nachbesserung wirtschaftlich nicht zumutbar ist, die Nach-

erfüllung durch Ersatzlieferung vereinbart. 
b. Unbeschadet der Ziff. IX a. dieser Bestimmungen kann der Kunde grundsätzlich nach seiner 

Wahl Herabsetzung der Vergütung (Minderung) oder Rückgängigmachung des Vertrags 
(Rücktritt) verlangen. Bei einer nur geringfügigen Vertragswidrigkeit, insbesondere bei nur 
geringfügigen Mängeln, steht dem Kunden jedoch kein Rücktrittsrecht zu. 

c. Die Kunden müssen uns innerhalb einer Frist von zwei Monaten nach dem Zeitpunkt, zu 
dem der vertragswidrige Zustand der Ware festgestellt wurde, über offensichtliche Mängel 
schriftlich unterrichten. Maßgeblich für die Wahrung der Frist ist der Zugang der Unterrich-
tung bei uns.  

d. Die Verjährungsfrist beträgt zwei Jahre ab Ablieferung der Ware. Dies gilt nicht, wenn der 
Kunde uns den Mangel nicht rechtzeitig angezeigt hat (Ziff. IX c. dieser Bestimmung). 

XI.   GARANTIEN 
Garantien im Rechtssinne erhält der Kunde durch uns nicht. Herstellergarantien bleiben 
hiervon unberührt. 

XII.   HAFTUNGSBESCHRÄNKUNGN 
a. Bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen beschränkt sich unsere Haftung auf den nach der 

Art der Ware vorhersehbaren, vertragstypischen, unmittelbaren Durchschnittsschaden. Dies 
gilt auch bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen unserer gesetzlichen Vertreter oder Er-
füllungsgehilfen. 

b. Die Haftungsbeschränkungen gelten nicht bei uns zurechenbaren Körper- und Gesundheits-
schäden oder bei Verlust des Lebens des Kunden sowie bei Ansprüchen des Kunden aus 
Produkthaftung sowie bei grobem Verschulden.  

c. Schadensersatzansprüche des Kunden wegen eines Mangels verjähren nach einem Jahr 
ab Ablieferung der Ware. Dies gilt nicht, wenn uns grobes Verschulden vorwerfbar ist, sowie 
im Falle von uns zurechenbaren Körper- und Gesundheitsschäden oder bei Verlust des 
Lebens des Kunden. 

d. Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönli-
che Haftung unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehil-
fen. 

XIII.   DATENSCHUTZ 
a. Der Kunde wird darauf hingewiesen, dass wir berechtigt sind unter Einhaltung der Voraus-

setzungen des § 28a Bundesdatenschutzgesetz ( BDSG ) alle ihn betreffenden Daten aus 
der offenen Forderung auf Grund nicht vertragsgemäßen Verhaltens an Auskunfteien zu 
übermitteln. 

b. Wir sind gemäß den Voraussetzungen des § 28 BDSG berechtigt Auskünfte bei Auskunf-
teien einzuholen, wenn ein berechtigtes Interesse unsererseits an den Informationen vorliegt 
und schutzwürdige Interessen des Kunden nicht entgegenstehen. Die Voraussetzungen des 
§ 28 BDSG liegen insbesondere dann vor, wenn eine Vorleistung erbracht werden soll und 
dadurch ein finanzielles Ausfallrisiko unsererseits besteht.  

XIV.  SCHLUSSBESTIMMUNGEN 
a. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.  
b. Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtli-

ches Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem 
Vertrag der Sitz unseres Unternehmens. Wir sind jedoch auch berechtigt, am Sitz des Kun-
den zu klagen. Dasselbe gilt, wenn der Kunde keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutsch-
land hat oder Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht 
bekannt sind.  

c. Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages mit dem Kunden einschließlich dieser Allge-
meinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, so wird 
hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die ganz oder teilweise 
unwirksame Regelung soll durch eine Regelung ersetzt werden, deren wirtschaftlicher Erfolg 
dem der unwirksamen möglichst nahe kommt. 
 
Gilt für Heizöle, leicht: Steuerbegünstigtes Energieerzeugnis! Darf nicht als Kraftstoff ver-
wendet werden, es sei denn, eine solche Verwendung ist nach dem Energiesteuergesetz 
oder der Energiesteuer-Durchführungsverordnung zulässig. Jede andere Verwendung als 
Kraftstoff hat steuer- und strafrechtliche Folgen! In Zweifelsfällen wenden Sie sich bitte an 
Ihr zuständiges Hauptzollamt.  
Über die Wirksamkeit von Energieeffizienzmaßnahmen und entsprechend verfügbare An-
gebote können Sie sich mit Hilfe einer bei der Bundesstelle für Energieeffizienz (BfEE) unter 
www.bfee-online.de öffentlich geführten Anbieterliste sowie der dort veröffentlichten Be-
richte zur Information der Marktteilnehmer informieren. Kontaktinformationen zu Verbrau-
cherorganisationen, Energieagenturen oder ähnlichen Einrichtungen, von denen Sie Anga-
ben über Energieeffizienzmaßnahmen, Endkunden-Vergleichsprofile sowie ggfs. technische 
Spezifikationen energiebetriebener Geräte erhalten können, finden Sie unter www.energie-
spartipps-oel.de/waerme. 
 
Gilt für Schmierstoffe: Steuerfreies Energieerzeugnis! Darf nicht als Kraft- oder Heizstoff 
oder zur Herstellung solcher Stoffe verwendet werden! 
 
Gilt für Kraftstoffe: Informationen über den effizienten Einsatz von Kraftstoffen und über 
Anbieter von Maßnahmen zu Energieeffizienzverbesserungen und Energieeinsparungen fin-
den Sie unter www.bfee-online.de sowie unter www.energiespartipps-oel.de/auto. 
 



Datenschutzbestimmungen der Oskar Burger GmbH & Co. KG 

 
In diesem Schreiben informieren wir Sie über unsere Verarbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten und über die Rechte, die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehen.  

Diese Information betrifft jedoch nicht die Verarbeitung von Daten im Internet, dazu infor-
mieren wir unter dem Stichwort „Datenschutz“ auf unserer Website.  

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich, an wen können Sie sich wenden?  

Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist die Oskar Burger GmbH & Co. KG, 
Achauerstr. 26 in 78647 Trossingen (Email: info@aral-burger.de bzw. www.aral-burger.de) 
Sie finden weitere Informationen auf unseren Internetseite, z.B. im Impressum. Bei Fragen 
zum Thema Datenschutz wenden Sie sich bitte an: datenschutz@aral-burger.de 

Welche Daten werden von uns verarbeitet?  

Wir verarbeiteten die folgenden Kategorien von personenbezogenen Daten: • Stammdaten, 
insbesondere Name, Adresse, Telefon, Email, Geburtsdatum, • Vertragsdaten und Abrech-
nungsdaten, insbesondere Angaben zu gekauften Waren und Dienstleistungen, Lieferan-
schrift, Rechnungsdaten, Bank- und Zahlungsdaten, • Bonitätsdaten soweit erforderlich, • 
Werbe- und Vertriebsdaten, insbesondere ein von Ihnen mitgeteiltes Interesse an bestimm-
ten Waren, Dienstleistungen oder Serviceleistungen, Angaben zur Einwilligung in Werbung 
und zur Nutzung Ihrer Telefonnummer oder Emailadresse für Direktwerbung durch unser 
Unternehmen, sowie ggf. Angaben zu einem diesbezüglichen Widerspruch oder Widerruf, 
Erkenntnisse aus Kundendaten-Analysen. • Bei Geschäftspartnern Daten von Ansprechpart-
nern im Unternehmen • Sonstige von Ihnen mitgeteilte Daten  

Woher stammen Ihre Daten?  

Gibt es eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? Nutzen wir eine automatisierte Entschei-
dungsfindung? Ihre personenbezogenen Daten werden in aller Regel direkt bei Ihnen erho-
ben, in bestimmten Konstellationen auch bei anderen Stellen. Insbesondere können wir 
Daten von Dritten erhalten haben, wenn Sie bei einer Bestellung oder Vertragsabwicklung 
einen Stellvertreter einschalten, z.B. Verwandte, Nachbarn, Kollegen oder andere Bevoll-
mächtigte. Als Pflichtangaben erfassen wir nur solche Angaben, die für die Durchführung 
des jeweiligen Vertrags und für die Erfüllung damit verbundener rechtlicher Verpflichtungen 
erforderlich sind, sonst ist die Durchführung des Vertrags nicht möglich. Alle darüber hinaus 
gehenden Angaben sind freiwillig. Es werden mit Bezug auf Ihre Person keine Entscheidun-
gen getroffen, die ausschließlich auf einer automatisierten Entscheidungsfindung oder Pro-
filing beruhen, andernfalls werden Sie darüber informiert.  

Zu welchen Zwecken und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir Ihre Daten?  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren maß-
geblichen Gesetze.  

a) Angebotsabgabe und Vertragsdurchführung, Bonitätsabfrage  

Wir verarbeiten Ihre Daten zur Bearbeitung von Angebotsanfragen und zur Erfüllung von 
Verträgen sowie aller dabei entstandenen Rechtspflichten. Rechtsgrundlagen dafür sind Art. 
6 Abs. 1 Buchstaben b) und c) DSGVO. Soweit es erforderlich ist, weil wir in Vorleistung 
gehen und daher ein Zahlungsausfall möglich ist, führen wir eine Bonitätsprüfung durch. 
Dazu übermitteln wir bei Privatkunden Ihren Namen, Adresse und Geburtsdatum an die 
Schufa Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden und bei Geschäftskunden an die 
Coface Finanz GmbH, Isaac-Fulda-Allee1, 55124 Mainz. 

Wir beziehen die Ergebnisse aus der Bonitätsprüfung entsprechend der rechtlichen Vorga-
ben in die Entscheidung über einen Vertragsabschluss mit Ihnen ein. Rechtsgrundlage ist 
Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DSGVO mit unserem berechtigten Interesse an der Reduzierung 
von Zahlungsausfall-Risiken. Ihr schutzwürdiges Interesse, dass Ihre Daten nicht zu diesem 
Zweck verwendet werden, überwiegt demgegenüber nicht, da Sie mit einer Bonitätsabfrage 
im Vorfeld unseres Vertrags üblicherweise rechnen können, und da Sie durch unsere Boni-
tätsabfrage vor dem Eingehen von Verträgen geschützt werden, die Ihre Leistungsfähigkeit 
übersteigen würden.  

b) Werbung, Kundenberatung, Kundenzufriedenheitsbefragung  

Wir verarbeiten Ihre Daten, um Ihnen Werbung und Informationen über unsere Waren und 
Dienstleistungen zukommen zu lassen. Soweit Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben, stellen 
wir Ihnen interessante Werbung und Informationen auch per Telefon oder per Email zur 
Verfügung. Falls Sie Bestandskunde sind und uns Ihre Emailadresse im Zusammenhang 
mit dem Kauf einer Ware oder Dienstleistung übermittelt haben, senden wir Ihnen interes-
sante Werbung für ähnliche Waren oder Dienstleistungen an Ihre Emailadresse, falls Sie 
nicht dagegen widersprochen haben. Rechtsgrundlage dafür ist Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f 
mit unserem berechtigten Interesse an Werbung, unter Berücksichtigung der Einschränkun-
gen des § 7 UWG, um sicherzustellen, dass diese Werbung für Sie keineswegs eine Beläs-
tigung darstellt, in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a) DSGVO im Falle Ihrer Einwil-
ligung. Wir verarbeiten Ihre Daten, um Informationen zu Ihrer Zufriedenheit mit uns zu 
erhalten. Die Teilnahme ist freiwillig, und außer bei postalischer Durchführung erfolgt sie 
nur mit Ihrer Einwilligung. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f) DSGVO mit unse-
rem berechtigten Interesse an der Kenntnis Ihrer Meinung, in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe a) DSGVO im Falle Ihrer Einwilligung. c) Datenanalyse und statistische Auswer-
tungen Wir verarbeiten Ihre Daten für statistische Auswertungen zur Entwicklung von un-
ternehmerischen Planungen und Marketingmaßnahmen, insbesondere durch die Entwick-
lung und Auswertungen von Kennzahlen zu abgeschlossenen Verträgen. Dabei werden 
diese Daten auch durch weitere allgemein zugängliche oder erworbene Marktumfelddaten 
und soziodemografische Daten ergänzt. So gewonnene Daten werden genutzt, um Kun-
dengruppen mit gemeinsamen Kennzahlen herauszuarbeiten und für diese interessenge-
rechte attraktive Werbeangebote zu entwickeln, oder um die Unternehmensentwicklung zu 
planen. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f) DSGVO mit unserem berechtigten 
Interesse an guter Unternehmensplanung und attraktiver Werbung. d) Weitere Zwecke So-
fern neben den bereits bestehenden Zwecken andere Zwecke der Datenverarbeitung 

entstehen, prüfen wir, ob diese mit den ursprünglichen Erhebungszwecken kompatibel und 
vereinbar sind. Andernfalls werden wir über die jeweilige Zweckergänzung bzw. Zweckän-
derung informieren, die Einhaltung der Datenschutzgrundsätze gemäß Art. 5 sicherstellen 
und insbesondere ggf. die Verarbeitung nicht ohne Ihre Einwilligung durchführen, gemäß 
der Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a) DSGVO.  

Wer bekommt Ihre Daten? 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur Personen und Stellen (z.B. Fachbereich, 
Buchhaltung) Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten bzw. zur Durchführung der jeweiligen Aufgaben benötigen. Wir setzen Dienstleis-
tungsunternehmen ein, die im jeweils erforderlichen Umfang Zugriff auf Ihre Daten erhalten 
und diese ausschließlich für die Erfüllung der von uns erteilten Aufträge verwenden dürfen: 
• IT-Dienstleister und Rechenzentren • Banken und Auskunfteien • Handelsvertreter und 
beauftragtes Vertriebspersonal • Buchhaltungsdienstleister und Steuerprüfer • Ausliefe-
rungs- und Logistikdienstleister • Adressdienstleister, Druckereien, Versandservice • Weitere 
externe Dienstleister Behörden, u. a. die Finanzverwaltung, erhalten ihre Daten, soweit wir 
zur Übermittlung gesetzlich verpflichtet sind. Eine darüber hinausgehende Weitergabe von 
Daten findet nicht statt, es sei denn, dass wir dazu gesetzlich berechtigt bzw. verpflichtet 
wären oder Sie zugestimmt haben. Die Datenverarbeitung erfolgt durch uns ausschließlich 
innerhalb der Europäischen Union.  

Wie lange werden die Daten gespeichert?  

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, wenn das Vertragsverhältnis mit Ihnen beendet 
ist, sämtliche gegenseitigen Ansprüche erfüllt sind und keine weiteren gesetzlichen Aufbe-
wahrungspflichten oder gesetzlichen Rechtsgrundlagen für eine Datenspeicherung beste-
hen. Die handels- und abgabenrechtlichen Aufbewahrungspflichten gelten für einen Zeit-
raum von bis zu 10 Jahren.  

Welche Rechte können Sie geltend machen? 

 Sie haben das Recht auf Auskunft über die von uns zu Ihrer Person verarbeiteten perso-
nenbezogenen Daten gemäß Artikel 15 DSGVO. Sie haben das Recht auf Berichtigung nach 
Artikel 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, das Recht auf Einschrän-
kung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus Artikel 21 
DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 DSGVO. Beim Auskunfts-
recht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. 
Weiterhin gelten die Einschränkungen, die sich aus unserer Pflicht zur Erfüllung von Verträ-
gen und rechtlichen Verpflichtungen ergeben. Widerruf von Einwilligungen Sie können jede 
uns erteilte Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen, indem Sie uns eine entsprechende Nachricht schicken. 
Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der 
DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, 
dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt 
sind, sind davon nicht betroffen. Der Widerruf kann formfrei mit dem Betreff „Widerruf“ 
unter Angabe Ihres Namens und Ihrer Adresse an uns erfolgen. Wir weisen vorsorglich 
darauf hin, dass möglicherweise auch nach Ihrem Widerruf einer Einwilligung ganz oder 
teilweise eine weitere Datenverarbeitung durch uns stattfindet, wenn es dafür eine weitere 
gesetzliche Rechtsgrundlage gibt. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht: Sie haben das 
Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 
1 Buchstabe f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) 
erfolgt, Widerspruch einzulegen. Der Widerspruch kann formfrei mit dem Betreff „Wider-
spruch“ unter Angabe Ihres Namens und Ihrer Adresse an uns erfolgen. Legen Sie Wider-
spruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, 
wir können zwingende berechtigte Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Inte-
ressen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendma-
chung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Widerspruch gegen Direktwer-
bung: Wie beschrieben verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung 
zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie be-
treffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt 
auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. Widerspre-
chen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbe-
zogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. Der Widerspruch kann formfrei 
mit dem Betreff „Widerspruch gegen Direktwerbung“ unter Angabe Ihres Namens und Ihrer 
Adresse an uns erfolgen. Beschwerderecht Bei Fragen zum Thema personenbezogene Da-
ten oder bei Beschwerden können Sie sich jederzeit an uns wenden, an die Ihnen bekannten 
Ansprechpartner oder an unsere Datenschutzbeauftragte. Es besteht ein Beschwerderecht 
bei einer zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde gemäß Artikel 77 DSGVO i.V.m. § 19 
BDSG, beispielsweise bei dem Landesbeauftragten für Datenschutz Baden-Württemberg, 
Königstraße 10a, 70173 Stuttgart. 

Wie können Sie weitere Informationen erhalten? 

Zusätzlich zu diesem Informationsblatt verweisen wir auf alle Informationen, die Ihnen über 
unser Unternehmen und unsere Verarbeitung Ihrer Daten bekannt sind und die wir Ihnen 
in Zukunft mitteilen werden. Wenn Sie weitere Informationen wünschen, wenden Sie sich 
bitte an die Ihnen bekannten Ansprechpartner, an unsere Zentrale oder an unseren Daten-
schutzbeauftragten. Diese helfen Ihnen gerne weiter.  

Stand dieser Datenschutzinformation: Mai 2020  


